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Großherzoglich Badisches

MlkteWmsches PrvviiWl - Blatt.
Nro . 42 . Samstag den 3 o . Juli 1808 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg »
'

«».

Provinz - Verordnungen .

Drrichtserstattung über die Genügrleistung in Bearbeitung des Rechnungs -
Wesens der Verrechnungen .

Sämmtliche Verrechnungen werden hiermit aufgeferdert , unfehlbar binnen 8 Tagen nach Empfang die¬
ses dahier anzuzeigen , wie sie in Bearbeitung ihres Rechnungswesens der unterm i . November 1806 zur öffentli¬
chen Kenntniß gebrachten und zugleich die bey der Nichtbefolgung für sie entstehenden Nachtheile bestimmenden
höchsten Verordnung vom 26 . Juli 1806 und der inzwischen weiter ergangenen diffeirigen Verfügungen einGenüge
geleistet , und insbesondere die Stellung der verfallenen Rechnungen in dem auf den 2Z . dieses festgesetzten Ter -
min , soweit dies» inzwischen nicht eingrschlckt worden sind, befolgt haben . Decretum in Camera . Karlsruhe
den 26 . Juli 1808 . _

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

felgende Personen etwas zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der¬
selben vvrgeladen . — AuS dem

Oberamt Baden
zu Baden an den Bürger und Uhrrnmacher

Martin Comloffy , auf Montag den 22 . August
18 ^ 8 auf dahiesigem Rathhaus . Aus dem

Oberamt Rastatt

zu gfastatt an den in Gant gerochenen alt
tzternenwirrh Jakob H e m m e r l e , auf Dienstag
den 9 . August 1808 .

zu Rastatt an den in Vermögens Untersu¬
chung gerochenen Bürger und Schneidermeister An¬
ton Male , den jungen , auf Dienstag dön «6 . Au¬
gust 1808 in Grvßherzvglicher Amtschrerberey ;

zu Bischweier an den in Gant gerachenen
nun verstorbenen Joseph Gözmann - auf Montag
den 8 . August I8O8 .

zu Rastatt an den in Vermögensuntersu -
Awg gerachenen Maurer Ruberr Zeitvogel , auf
Montag den 8 - August 1808 . Au » dem

Oberamt Ettlingen
zu Pfaffenroth an die in Gant gerache¬

nen Anton Obreiter , auf Montag den 8 - Aug .
d, I . bey dem Revisorat zu Ettlingen

Ausgetretener Vorladungen
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen bin¬

nen Z Monaten sich bey ihrer Obrigkeir stellen
und wegen ihreS AuStnttS verantworten , widrigen¬
falls gegen dieselben nach der Landes - Censtitution
wider ausgetretene Unkerthanen verfahren werden
wird . AuS dem

Oberamt Mahlberg
Nachstehende diesseitige OberamlSAngehörige ,

welche theils durch das L00S als Rekruten gezogen
worden , und theilS der Messung entloffen , als : Pio -
tasius Wurth von Kürzel , Maurer ; Cölestin
Ringwald von RingSheim , Schreiner ; Johann
Baptist Saar von Diersburg , Kiefer ; Johann
Georg Reich von da , Schmidt ; Johann Kern
von Meisenheim , Bauernknecht ; Michael Kühner
von Wagenstatt , Weber , Ioh Hirzler von da ,
Schuster ; Joseph Enz von da , Weber ; Franz
Lerz von Mahiberg , Weber ; Fidel Baier von
da, Weber ; — binnen einem Termin von 6 Wochen .
Aus dem

Oberamt Gernsbach
die Herden Bürgerssöhne, welche sich wegen dem

*



Milizzug entfernt und nicht gestellt haben , nemlich :
von Ottenau FelH Späth , und
von Friolsheim Gregor Huber ; binnen

einem Termin von 4 Wochen .

Aschaffen bürg , s Schulden - Liquidation . ]Es werden alle diejenigen , welche an die Verlassen -
schaft deS am 4 . Februar 1807 zu Dettingen ver--
storbenen geistlichen Franz Dürr , gewesenen Pfar¬
rers zu Oestringen , ex quocunque capite rechtst,
che Forderungen , insbesondere etwaige Ansprüche auf
Erbrecht aus einem lehren Willen oder Anverwandt-
schafk zu haben , vermeinen , hiermit peremptorisch
vorgeladen , um binnen 6 Wochen , mit Einrechnung
der eintretenden Ferien , bey dahiesigem erzbtschoffli-
chen Cemmissariate entweder in Person oder durch
gehörig Bevollmächtigte zu erscheinen , ihre Forde¬
rungen und Ansprüche vorzulegen , zu tiquidiren und
geltend zu wachen , auch allenfalls über das Vorzugs¬
recht zu verhandeln , widrigenfalls lapso termino
die Maste rechtlicher Ordnung nach ausgeliefert wer¬
de» soll. Aschaffenburg den 2 Zuli 1808 .

Ex mandato
Archiep/s copalis Conamissariatus .

I . F . Lack, Secretarius .

Schwär zach. fSchuldenliquidatien . 1 Der
vor mehreren Zähren verstorbene Johannes Wörther,
Bürger zu Greffern , und dessen nachgebliebene noch
lebende Wtttwe haben mehrere Schulden kontrahirt,
die zum Theil noch unbezahlt sind.

Da hierdurch eine Untersuchung um so mehr
nothwendig wird , slS die Wtttwe mehr , alS ihr ge¬
bührt , bereits bezahlt hat , als werden alle und jede,
welche an besagte Wörkherischr Eheleute etwas zu

fordern haben , anmit vorgeladen , den 13 . August
K Jahrs bey hiesigem Oberamt zu erscheinen , und
ihre Beweisurkunde» vorzulegen , alS iw Entstehungs.
Fall dieselben damit nicht weiter gehört werden sollen .
Schwarjach den 23 . Juli 1808-

Großherzogliches Oberamt.
Schwarzach . sSchuldenliquidation'.^ Lud¬

wig jVogel , Bürger zu Hügelsheim , ist in eine fo
starke Schuldenlast verfallen , daß eine Vermögens-
Untersuchung nothwendig ist .

ES werden somit jene , welche an denselben eine
rechtmäßige Forderungen zu machen haben , anmit
oorgelake » , Freytag den 12 . August auf hiesiger
OberamtsKanzley zu erscheinen , und ihre BeweiS-
Urkunden vorzulegen , unter dem Präjudiz , sonst
damit ferner nicht gehört zu werden .

Schwarzach den 2Z . Juli 1828 .
Grvßherzoglich - S Oberamt.

Bruchsal . fSchul- enliquidat
'ion.sZ Die un¬

bekannten Gläubiger der nach Rußland auswan¬
dernden Veit Herbschen Eheleute zu Büchig wer¬
den hiemit aufgefordert , ihre bey dem AmkSCcmmis -
sariaee noch nicht liquidirte Forderungen bey deren
Verlust binnen 8 Tagen dahier anzugiben. Bruch¬
sal am 22 . Juli 1808 .

Großherzogl. Oberamt.
Achern. f Schulden - Liquidation . ] Zer-

schieden« Umstände machen die Untersuchung deS Schul¬
denstandes des Johann "Schmitts , Wirch bey der
Hagenbruck , Kappler Gerichts, nothwendig .

Es werden daher alle diejenigen , welche exquo *
cunque titulo eine Forderung an gedachten Johann
Schmitt zu machen haben , andurch edicraliter verge-
kaden, daß dieselbe MontagS oder Dienstags den 22 .
oder 23 . August vor dem Großherzoglichen Thei-
kungSEvmmlssariat in Kappel unter Rodeck sich mel¬
den, ihre Forderungen gehörig liquidiren oder gewär¬
tigen sollen , daß sie damit nicht mehr würden gehört
werden . Verordnet bey Großherzoglichem Obervog »
teyamk Achern den 20. Juli 1828 -

Ettlingen . ^ Vorladung . ] Der wegen
wiederholten DlebstahlS dahier in Untersuchung gewe¬
sen« und auS dem Gefängruß entwichene Adam Kapp¬
ler von Ettlingen wird anmit vorgeladen , binnen ZMonaten um so gewisser dahier sich wieder zu stellen,
alS sonst derselbe seines Unterthanenrechrs für verlu .
stig erklärt, fein Vermögen konfiScirl, und sei » Name
an den Galgen geschlagen werden wird. Ettlingen
den 16. Juli 1808. Großherzogl. Oberamt.

Kißlau . ^Wiederholte Vorladung der Gläu¬
biger deS Bürgers Christoph Heinrich Müller» von
Eschelbach.^ Die unbekannten Gläubiger deS Bür¬
gers Christoph Heinrich MüllerS von Eschelbach wer¬
den auf Frcykag den 22 . dieses nochmals unter der
Bedrohung vorgeladen , daß ste im AuedleibungSsall
dem etwa zu Stand gekommenen AuSstandsverlrag
beytrelend angesehen werden sollen.

Kißlau am 11 . Juli 1808.
GroßherzoglicheS Amt.

Karlsruhe . fAuStritkSVorladuug. sj Da der
hiesige Bürger u . Schneidermeiste , Johannes Metz sich
vor einiger Zeit heimlich von hier enifernr hat , so
wird demiiidenhiermit aufgegeben , sich binnen 3 Mo-
naten um so gewisser vor unkerzeichiieler Stelle ein -
zufinden , und seireS AuStriuS wegen zu verantwor¬
te », als sonst nach der LankeSEenstikulivn gegen den¬
selben vorgefahren werden wird . Also verfügt Karls¬
ruhe dey Oberamk den 1 . Juli 1828 -

KariSruhe . fLiguldak >on. H Da wir durch
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Absterben unser - seligen Vater - , deS Bürger -
^ Hannes Denglers uns benöthigt finden , Jedermann ,« me rechtmäßige Forderung an den Verstorbene »i» Machen bar , sich bl- den 4 . August d. J . dei Unterzeich -"" em zu melden . Zugleich bemerken wir , daß vonden Erben nach dieser Zeit nicht - mehr angenommenv̂rrde . Auch bitten wir , daß , wer noch eine Zah¬lung z « entrichten hat , sich auf oben bestimmte Zeitbeide . Karlsruhe den 2z . Juli 1828 -

August Dengler ,
Drehermeister .

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . sNeueSchrift .^ In der C F .^ üllerschen Hofbuchdruckerey zu Karlsruhe ist so eben

Erschienen, und aus allen Großh . Badischen Postum
tern und Posterpevicionen , und in allen Buchhand¬
lungen für ir kr . in Octav broschirt zu haben :

Neueste Organisation
der

Geschäfts - Verwaltung
der

Obersten Staats - Behörden
des Großherzog thums Baden

in odjectiver und subjectiver Hinsicht .
Enthalt : 1 . hi« neueste Rangordnung .

2 . dir P . rsonalorganisatio » .
3 . die Geschäftsordnung ,
Ferner :

Notizen und Bemerkungen aus dem Baad in Ba¬
den ; im Monat Juli 1807 geschrieben an eine »
Freund von I . 8 - Walz , Oberhofprediger , in
Umschlag broschirt — — 24 kr.

j . Karlsruhe . sWeinversteigerungJ Ich bin
Willen - , meiimi Weinvorralh für die Zukunft auf
, , ä eigene SEMbedürfmß einzuschränken , und die-
^ balb eine öffentliche Versteigerung von nachfolgen -
tln Wemsoiien auf Dienstag den 9. August d. I .
^ chmrrtags um 2 Ubr und die etwa folgenden Nach -
^ käge j „ meinem Hause , in größerer und kleinerer
^ >" ' kitäk gegen baare Bezahlung zu veranstaltm ,

die Herr » Weinliebhaber mit dem Bemerken
s. ^ chst einaeladen sind , daß die Abfassung entweder^ >ch qrschthen , oder auch nach Belieben auf

Wochen aufgeschoben werben könne ,
^ " sorten . 1 . Unterländer :

1797er u . 1798er von Elmendingen .
1798er von Eisingen .

1800« von Elmendingea.
1804er von Lisinqen .
1807er von Trötzingen .

r . Staufenberger von den Jahren
1807 , 1804 und 1802 , worun -

Ä ter auch pur Klingenberger vo»v
1802 .

3 . Oberländer :
1791er von Stemenstatt .
1791er und 1798er von Laufe »

und Steinenstatt .
1800er v . Bickensohl amKaiserstuhl .
1800er von kaufen .
1804er von Weil .
i8oüer von Laufen u .Wolfenweiler .

Diese Weine sind alle durchaus rem und unver¬
fälscht , da in den 16 Jahren , wo ich Wein einge .
legt , auch nicht einmal eine unschädliche Weinschöne ,
noch weniger andere Weiaverbesserungsmirlel , sie
mögen Namen haben , wie sie wollen , in meinem
Keller gebraucht worden . Proben davon können in
meinem Keller selbst abgelangt werde » .

Auch sind mir mehrere ganz neue , durchaus in
E - fen gebundene , große Fässer von r , i | , rauch2 ^diS 3 Fuder bey dieser nemlichen Gelegenheit feil ,so wie auch mein zweyter Keller im Hof gegen billig «
Bedingungen miechweise zu verlehnen ist. Karlsruheden 23 . Juli rZoZ .

Geheimerath Eichrodt .
Karlsruhe , sBraunschweiger Wägelchen . ^ES ist ein wohl konditionirreS Braunschweiger Wä¬

gelchen mit Ledergedeck zum Zurückschlagen , worunter2 Personen und aussen eine sitzen können , um billigenPreiß zu verkaufen , und daS Nähere im ComproirdeS ProvmzialblatteS zu erfahren .
Dur lach . sRohe Baumwolle und weiß ge¬bleichter Hanf . ^ In meiner gnädigst privilegirtenBaumwollen - Surrogat - Fabrik « ist i » einiqen Wo¬

chen rohe ungefponnene Baumwolle in verschiedenenSorten — um ein beträchtliche - wohlfeiler , als die
natürliche — so wie jetzt schon täglich schön weiß ge¬bleichter Hanf , der sich sehr fein spinnen laßt , in
billigem Preiße Centner und Pfundweise zu haben -
Den 22 . Juli 1808 .

Philipp Jakob Oesterle .
Offendur g.sWein u . Brandtrveiiiversteigerung . ^Den 23 . August werden in der Behausung d«S ver -

stoi benen HandelSmannt Georg Kapferer dahier fol¬
gende Weine und gebrannte Wasser öffentlich verstei¬
gert , und den Meistbietenden gegen baare Bezah¬
lung überlassen werden , alS :

47 Ohm 1802er und 1804er,



ZI Ohm 1804 « /
15 Ohm 1805er ,
46z Ohm 1806er r

in Ohm 1807er ,
2 Maaß Kirschenwasser ,
5 Maaß Zmetschqenwasser ,

10 Maaß Trebernbrandwein . D

Welches den Steigerungslustigen anmit bekannt
gemacht wird . Offenburg am 2Z . Juli 1808 .

Städtisches Theilamt daselbst .

Pacht - Anträge und Verleihungen .

Karlsruhe . s ? ogiS. ^ In der Mitte der
langen Straße ist ein mit allen Bequemlichkeiten
» ersehenes LogiS zu vermiethen , welches den 2Z .
Oktober dieses JahrS bezogen werden kann . DaS
Comptoir deS ProvinzialblatteS gibt nähere Nach¬
richt darüber .

Karlsruhe . s?ogis .^ Bey Lob Willstetter
in der langen Straße ist eine Stube nebst Küche
Hintenaus sogleich zu verleihen .

Karlsruhe . fkogiS .^ In der Waldhorn .
Gasse Nro . 240 sind nn ober » Stock zwey Zimmer ,
»vovon daS eine tapezirt ist , zusammen oder einzeln
mit Bett und MeubleS auf den 2Z . Oktober zu ver¬
miethen . Das Nähere ist in dem HauS selbst zu
erfragen .

Karlsruhe , sLogiS . ] Bey Seligmann
Levi Nro . 355 in der langen Straße ist im dritten
Stock ein Logis - in Stabe , Kammer und Küche be¬

stehend , bis den 2Z , Oktober zu beziehen .

Karlsruhe , skogis . H In der Friedrichs «
Straße Nro . Z02 sind drey Zimmer für ledige Her¬
ren zu verleihen .

Badegaste im Petersthal.
^Herr Rath ® 5fc »on Lichtenau und Gattin . Mademoi -

f»Ke Mauern e von da . Herr Kirchenschaffner Hug von Bi -

schoffsheim . Marie Er » y von StexhanSfelden . Herr Weiß
von Dtraßdnrg . Joseph Diningen von Welschsteinach. For -
tzer Bi -kek von Ichenheim . xiothinger » oh Ottersweycr .
Madam Beffiere von Oberkirch .

Im Griesbach.
Madam Wolf von Lahr . Madam Deimling von da .

Herr Kaufmann Tramller von da . Frau Generalin von
Maier aus Sengenbach . Frau von Schmelzer und Frau von
Pfeiffer von da . Madam Röderer von Straßburg . Herr
und Madam Deutsch von Straßburg . Herr Schrempv von
Lrloffen . Herr Pfarrer Proncal von Straßburg . Madam
Dernes mit Tochter . Madam Jost mit 2 Lichtern . Madam
Hartschmidt , Madam Pick und Mademoiselle Stemm »on da.
Herr Pfarrer Lnnoldt von Monnebeim . Madam Saier von
Gengenbach . Herr Doctor Künstle und Gattin «o» dort .
Herr Bar n von Ri '

, und von Drais , Herr Doctor Moppert
und Herr Doctor Förster von Offenburg . Madam Klein und
Tochter von Zabern .

Dienst - Nachrichten .
Vermög Beschlusses der Großherzoqlichen Ge¬

neral - SanikalS - Commission vom 15 . Juli ist dem
Chirurg Rettiger von Flehingen die wundärztliche
Licenz 2ter Classe ;

Vom nemlichen Darum dem KompagnieChirur -
gen Franz Anton Günther die wund » und hebarjt »
liche Liren ; erster Klasse ;

Endlich unterm neml . Dat . dem Chirurg Walz
von Schukiern die wundärztliche Lirenz erster Klaffe
ertheilt worden .

Dem bisherigen KriegSKommissär Kollmar ist
nach Seiner Königlichen Hoheit höchster Enrschlies -
sung die erledigte Stadtschreiberey Lahr gnädigst über¬
tragen worden .

Der in Erledigung gekommene Filialschuldienst
zu Balg ist dem bisherigen Schullehrer Karl Ber --
don zu Varnhalt übertragen worden .

Der in Diensten der höchstseligon Frau Herzo¬
gin » on Braunschweiq - Oel « gestandene Friseur
K ü h n l e wurde als Hofofficiant in Großherzoglich «
Dienste gnädigst ausgenommen .

Der Bildhauer Kaiser dahier erhielt den Karac «

ter eines HofBildhauerS . G
U N g l Ü ck S f a l l.

Der 70jährige Zollbereuter Laroi zu Gonget
bach verspätete sich den 26 . April bey einer Hoch'

zeit biS tief in die Nacht . Beym Nachhausegeht "

mußte er eine Brücke passiren , glitschte auS , P
in den Floßbach , und wurde TagS darauf entfett
im Wasser gefunden .

Karlsruhe , gedruckt in der Müllecfchen Hofb^ichdruckerey in der verlängerten Herrengaffe .
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